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2MS . Trohes Hauptquartier , 1. Aug . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Nördlichder Sowie haben räumlich begrenzte , ab?r

erbitterte Kämpfe als Nachwehen der großen Angriffe vom
30. Juli stattgefunden . Westlich des Foureau ^x- Waldes
auf schmaler Front eingedrungene Engländer , find hinaus -
geworfen . Ein in 8 Wellen vorgetragener feindlich« Angriff
in der Gegend van Dt a u r e p a s ist glatt abgewiesen . Hart
nördlich der Somme am Abend oorbrechendc Franzosen find nach
erbittertem Kampf an dem Gehöfte Monacu rostlos zurück-
geschlagen.

Südlich derSomme lebhafte beiderseitige Artillerie -
tätigkeit , ebenso auch rechts der Maas , besonders im Ab-
schnitt von Thianmont - Flenry und östlich davon ; hier
wurden gestern früh Borstöge feindlicher Hailbgranatentrupps
abgewiesen . Durch umfangreiche Sprengung zerstörten wir die
französische Stellung nördlich von Fl i reyin einer Ausdehnung
von etwa 2 (10 Metern ; unsere nachstehenden Patrouillen mach-
ten einige Gefangene .

Unternehmungen feindlicher Ertundungsabteilungen find
westlich von La B a s s « e, nördlich von H u l l u ch, südlich von
L o o s und südöstlich von Reims gescheitert.

»» •
Durch Bombenabwurf auf Weroicq , Belgisch-T omi «

n e s und andere Orte hinter unserer Front , ist unbedeutender
militärischer Schaden angerichtet ; es find zahlreiche Opfer unter
der Bevölkerung verursacht.

Je ein feindliches Flugzeug ist gestern und am ZV. Juli durch
Abwehrfeuer innerhalb unserer Linien im S o m m e - Gebiet ,
ein weiteres gestern im Luftkampf, bei L i h o n s abgeschossen .

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Eine einzelne gegen W u l k a (am Oginsky -Kanal ) vor-

gehende rusfische Kompagnie wurde durch Vorstoß deutscher Ab-
teilungen vernichtet . Westlich vo» Logischin find in den
gestern berichteten Kämpfe » über 70 Gefangene eingebracht.
Verschärfter Artilleriekampf beiderseits des Nobel »Sees ;
der Angriff eines feindlichen Bataillons wurde östlich des Sees
blutig abgewiesen .

Gegen die S t o ch o d-Front erschöpften sich die Russen wei -
te? in ergebnislosen Angriffen ; dreimal wurden sie bei und
nördlich von S m o l a r y durch Feuer zur Umkehr gezwungen ,
bei P o r s k (nordostlich der Bahn Kowel -Rouno ) wurden fie
im Gegenstob geworfen . Zwischen W i t o n i e z und K i s i e-
l i n stürmten fie bis zu sechs Malen vergeblich an . Um den
Besitz einzelner Gräben bei Witoniez wird hartnäckig gekämpft.
Es wurden 5 Offiziere , über 200 Mann gefangen
genommen .

Südlich der T u r j a Patrouillen - und Handgranaten -
kämpfe.

Die Truppen des General von Lissingen haben im
Zuli

70 Offiziere , 10998 Mann
gefangen genommen und 53 Maschinengewehre erbeutet . Bei
der

Armee des Generals krase« m Bothmer
brach ein feindlicher Borstoß südwestlich von B u r l n n ow im
Sperrfeuer zusammen. Am K >iropiec « Abschnitt westlich
von B u c z a c z rege Gefechtstätigkeit . Größere feindliche An «
griffe sind hier gestern nicht erfolgt . Zn de« letzten Kämpfen
sind 271 Russen gefangen genommen worden .

Balkan -Kriegsschanplatz .
Keine wesentlichen Ereignisse .

Nachdem feit Beginn der englisch-sranzösischen Offensive im
Somme - Gebiet — in England „ the grent sweep

"
aus deutsch

»das grobe Auskehren " genannt — nunmehr ein Monat verflossen
' st. währenddessen nach den früheren Ankündigungen unserer Gegner

Entscheidung unter allen Umständen erkämpft werden sollte, lohnt
'» sich kurz zu prüfen , was von ihnen tatsächlich erreicht worden ist:
Zwar haben fie auf einer Strecke von etwa 28 km eine Einbuchtung
^er deutschen Front von durchschnittlich vier Kilometer Tiefe er-
reicht, aber sie werden nach ihren Erfahrungen vom 20, 22., 24., 26.

38. Zuli selbst nicht behaupten wollen, daß die deutsche Linie des«
W * n irgend einer Stelle auch nur erschüttert sei.

Dieser „Erfolg" hat den Engländern nach sehr vorsichtiger
Schätzung mindestens

230 0»0 Mann
gekostet. Für die Schätzuilg der franzöfischen Verluste
stehen uns in diesem Falle keine sicheren Grundlage» zu Gebote ; sie
werden aber , da die Franzosen die Hauptarbeit zu leiste« hatten, trotz
deren größerer Gewandtheit im Kampf auch stark sein. Der Ge »
famtverluft unserer Gegner wird sich also aus

350 V00 Mann
belaufen, während der unsrige , so beklagenswert er bleibt, zahlen -
mähig hiermit überhaupt nicht zu vergleichen ist. Dabei haben wir
infolge des langsamen Fortschreitens der Offensive vollkommen Zeit
gehabt , hinter unserer jetzige» vordersten Linie die Stellungen wieder
anzulegen, die uns vor ihr verloren gegangen sind. Um di«se An-
gaben in das rechte Licht zu rücken , wird noch angeführt, daß der
erste Monat der Kämpfe im M a a s g e b i e t bei Verdun uns einen
mehr als doppelt fo großen Geländegswinn mit einem Verlust von
etwa 60 000 Mann gebracht hatte , während die Franzosen dort
in der gleichen Zeit

mindestens 100 000 Mann einbüßten .
Oberste Heeresleitung

Vom westlichen Kriegsschauplatz .
Französischer Bericht .

WTB . Paria , I . Mg . (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht von
gestern nachmittag 3 Ilfir : Nördlich der Somm « vervielfältigten die
Deutschen am späten A5end und im Laufe der Nacht ihre Gegen -
angriffe gegen den Wald vo-n Hein und das Gehöft von Monaco .
Der Kampf war besonders keftig um das Gehöft . Die Deutschen
drangen für einen Augenblick ein , aber Franzosen nahmen es sofort
wieder zurück . Im Walde von Hem wurden alle Angriffsverfvche
abgewiesen . Französische Batterien auf dem linken Ufer nahmen
die deutschen Truppen von der Flanke her unter Feuer und fügten
ihnen während des Kampfe ? schwere Verluste zu . Am linken Ufer
der Maas scheiterte ein deutscher Angriff auf den Hängen nordöstlich
von der Höbe SM in unserem Feuer . Am rechten Ufer gestattete «ine
kleine Gefechtshandlung den Franzosen , südwestlich von Fleury vor -
zurück?« und gegen 20 Gefangene zu machen . Ein deutsch? : Hand -
granatenangriff in der Gegend westlich von Vau ; und vom Chapitre -
Wald scheiterte.

Abends 1t Uhr : Nördlich der Somme setzten die Deutschen die
Gegenangriffe im Hem -Gehölz und gegen die Meierei Monaco fort .
Alle ihre Versuche scheiterten unter ernsten Verlusten für den Feind .
Wir behaupteten uns in den eroberten Stellungen . Auf dem rechten
Ufer der Maos geht der Artilleriekampf in dem Abschnitte des
Werkes von Thianmont und in dein von Fleurq in heftiger Weife
weiter . Von > übrigen Front ist kein Ereignis zu melden .

Flugdienst. In der Nacht vom gl . Juli bombardierte eines un -
serer Luftgeschwader militärische Fabriken in Thionville , die Bahn-
Höfe von Conflans und Rudun ie Roma », sowie Biwaks in der

Gegend von Etain.

ZWeliNWNff mit ßoHöon unt ;e Wichen AMMeu .
MTB . Berlin . 1 . Aug . (Amtlich .) Mehrere Ma -

rine - Luftgefchwadsr haben in der Rächt vom 31 . Juli
zum 1 . August London und die östlichen Grafschaf -
ten Englands erfolgreich angegriffen und dabei Küsten-
werke, Abwehrbattc -rien , sowie militärisch wichtige Industrie «

anlagen ausgiebig mit sichtbarem Erfolge mit Bomben
belegt . Alle Luftschiffe find trotz heftiger Beschiebung , die schon
auf dem Anmarsch durch Seestreitkräfte einsetzte, » n b e s ch ä «
digt zurückgekehrt .

Der Chef de» Admiralstabes der Marine .

Ereignisse zur See .
Der U. - Boot - und Minen - Krieg .

MTB . B m u i d e n , 31. Zuli . (Nicht amtlich.) Der Ka -
pitän eines am Sonntag hier eingelaufenen Fifcherloggers be -
richtet : Er befand sich in 34. Grad . 16 Minuten nördlicher
Breite und 1 Grad , 25 Minuten östlicher Länge , in einiger Ent ,
fernung von einem englischen Fischdampfer , der beim
Fischen war . Zwei deutsche Unterseeboote tauchten,
als fie ihn bemerkten, kamen dicht bei ihm wieder an die Ober-
fläche und eröffneten das Feuer . Die Besatzung des Fisch-
dampfers flüchtete in ihr Boot , worauf er nach kurzer Zeit zum
Sinken gebracht wurde . Eines der U-Boote nahm das Fisch-
boot mit der Besatzung ins Schlepptau und brachte es nach dem
Logger „Marie Sch. 307"

, der die Besatzung aufnahm . Der
Name des Fischdainpfers nmr unleserlich.

Ein neutrales Schiedsgericht für die
„A p p a m" ?

TU . Haag , 1 . Aug . Aus London wird berichtet : Nach
Neroyorker Aieldungen verlautet , dah der deutsche Botschafter
zu Washington mit Staatssekretär Lanfing eine Unterredung
Chatte, die sich auf die „Appam " bezog. Angeblich soll der
deutsche Botschafter vorgeschlagen haben , ein neutrales Schieds¬

gericht zu eröffnen , das die Frage untersuchen solle , ob der
Dampfer nicht als vollgiltige Prise anzusehen sei und ob eine
Verletzung der amerikanischen Neutralität stattgefunden
habe. (Tägl . Rdsch .)

Zum Fall Fryatt .
WTB . Köln, t August . (Nicht amtlich .) Die „Kölnische Zeitung¬

sagt in einem Artikel unter der Ueberschrift „Ein Kapitel vom See«
raub " u . a , daß der Hauptschuldige und Anstifter des Verbrechens
im Falle Fryatts die englische Regierung gewesen sei . Ihre Vor»
schristen für die Haltung der Handelsschiffe in diesem Kriege em«
pfehlen das, was gerade England Piraterie nennt und darauf steht
der Strick.

„Wir haben vor allen Dingen unseren Unterseebooten den
nötigen Respekt zu verschaffen . Die Engländer mögen vor ihrer
eigenen Türe kehren. Die Roheit des „Baralongfallea steht noch bis
heute als Weltrekord da und wird es bleiben, genau wie die blutigen
Schandtaten in Indien und Aegypten. Wo die Piraten sitzen ,
kommen sie jetzt täglich auch von den Neutralen zu hören . Für die
deutsche Seepolitik stellt es sich immer mehr als unabweisbar heraus,
fest und rücksichtslos zuzugreifen , um das Meer von der Piratenpraxls
zu säubern . Wir danken den englischen Blättern für den Hinweis
darauf, daß man den Verantwortlichen vor allem fassen müsse
Deutschland wird sich das merken.

"

Ein neAtrales Urteil über die verflossenen
l?rieg§jahre.

WTV . Stockholm , 1 . August. (Nicht amtlich ) . In einer Ueber ^
sicht über die Ereignisse der beiden verflossenen Kriegsjahre komn
„Aftenbladet" zu folgendem Ergebnis :

„Der Rückblick würde beweisen , daß die Mittelmächte während
der verflossenen Zeit zwei kritische Zeitpunkte glücklich überstände »
haben , den Herbst 1814 und den Spätwinter ISIS . Als der öfters
reichisch- ungarische Generslstab am 13. April ISIS mitteilte , daß dick
seit dem 20 . März dauernde Offensive in den Karpathen auf de: !

ganzen Front zum Stehe » gebracht sei, bedeutete dies in Wrklicht
einen Wendepunkt des Weltkrieges . Seit jenem Tage hat sich dd
Lage der Mittelmächte immer mehr gebessert. Die russischen Massen̂
angriffe und die russische Offensive änderten hieran nur fcheinbaij
etwas . Der aufmerksame Beobachter der beiden Kriegsjahre wir
finden , daß sich die Ereignisse zu Anfang des dritten Jahres zu eine
Krisis zugespitzt haben , die nach allem entscheidend für den Krieg sein
wird . Die Wahrscheinlichkeit spricht dafür , daß Deutschland und sein^
Verbündeten diese Krise lösen werden und daß damit auch der Krie
zu ihrem Borteil entschieden wird.

Rumänien und der Rrieg.
Russenfreunde und Russenfeinde gegen

B r a ti a n u.
= : Bukarest , 1. Aug . In der „Moldawa " schreibt Pete ?

Earp u . a. : Am Donauufer bei Tulcea kann man bereits d^
Borbereitungen beobachten, die die Russen treffen , um in unse
Land einzudringen . Unsre Negierung trifft jedoch keinerlei
Maßnahmen , um diesen Einbruch zu verhindern . Im Gegen
teil , es macht den Eindruck, als wenn das Kabinett Bratianr
fein möglichstes tue . um den Russen den Einmarsch in unsej>
Land zu erleichtern. Bezeichnend find auch die fieberhafte :
militärischen Borbereitungen , die man im Hinblick eines ur
mittelbar bevorstehenden Zusammenwirkens unsres Heeres mi >
den russischen Truppen trifft . In allen militärischen Kreisels
herrscht die feste Ueberzeugung , daß wir mit den Russen ma
schieren, dah die Mobilmachung bald stattfinden wird und da
alles im Hinblick auf ein Zusammenwirken mit Rußland vor
bereitet ist . Bratianu ist im Begriff , alle Rechte des Landes
einer fremden Macht auszuliefern . Er verzichtet auf das Recht
dem Land eine rumänische Politik zu geben . Er ist kein Ruij
mane mehr, er ist ein Bediensteter Rußlands . (Köln . Ztg .)

Der Rrieg mit Italien .
Der Araberaufstand in Tripolis .

= Lugano , 31 . Juli . Die Nachricht, daß General Amegli ^
700 gefangene Italiener gegen die gleiche Anzahl gefangene, !
Araber ausgetauscht hat , wirft ein interessantes Schlachtlich^
auf die Lage in Libyen . Es geht daraus hervor , daß die Jta
liener die aufständischen Araber nicht mehr als Rebellen ver
folgen können , sondern als Kriegführende behandeln müssen
Gegenwärtig sind noch 2000 Italiener in arabischer Eefangei ^
schaft , die über das Innere Tripolitaniens zerstreut sind . ? ,hi|
Schicksal bereitet in Italien einige Besorgnis ; Ameglio
die Bemühungen fort , fie auszutauschen . (Frkf. Ztg . ) .
Italienisch -englisches Vorgehen in Tripolitaniei

WTB . Rom, I . August . (Nicht amtlich ) . Meldung der Agenzî
Stefani : Zwischen Italien und Großbritannien ist ein Vertrag at
geschlossen worden , der die Grundlage für ein gemeinsames italienisä
englisches Vorgehe» gegen die Senussi festlegt .

Der Papst und der Rrieg.
= Rotterdam , 31. Juli . Nach einer Meldung aus Rolf

wird in den vatikanischen Kreisen behauptet , der Papst werd
am 4. August zum dritten Jahrestag des Kriegs eine Enzqkli
über den Wellkrieg veröffentlichen , (Köln. Ztg.)
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weiteren Kreisen ermöglichen würden , fich des in 40jcchriger ertrag ?
reicher Friedensarbeit angesammelten , unter den heutigen Verhält »
nissen vielfach als überflüssiger Tand empfundenen Besitze» v«
Goldsachen zu entäußern und sie dem Vaterlande zur Verflgung PI
stellen. Die Handelskammer möchte deshalb auf diesem Wege de»
Wahlberechtigten ihres Bezirkes nahelegen, nicht nur jedes Gold-
stück, das sie wider Erwarten noch in Händen haben sollten, sonder»
auch den Eoldschmuck, soweit es nur immer angängig , in den Dienst
des Vaterlandes zu stellen und den (Soldankaufsstellen zuzuführen.
Auf diese Weise kann der Einzelne dazu beitragen , das Vertraue «
zu unsrer Währung im In - und Auslände zu befestige«, die Er -
nährung des Volkes, die Versorgung unsrer Heere sicherzustellen un«
die wirtschaftliche Kraft des Reiches über den Krieg hinaus za er»
halten .

An die Eroßh . Generaldirektion der Badische« Steatseisen «
bahnen soll erneut die Bitte gerichtet werden , das griine Kursbuchs
wenn irgend tunlich, wieder in erweitertem Umfange herauszugeben .

Nach Erscheinen des endgültigen Entwurfs für den Sommerfahr «
plan 1316 hatte die Generaldirektion der Staatsbahnen den Handels »
kammern nahegelegt , es möchte von der Stellung von Anträgen , di«
die lleberncchme weiterer Zugsleistungen zur Folge hätten , abgesehen
werden , da solchen nach Lage der Verhältnisse gegenwärtig nicht ent»
sprachen werden könne . Im Hinblick auf den bevorstehenden Winter »
dienst der Eisenbahnen wird beschlossen, auf diesen behördliche»
Wunsch öffentlich aufmerksam zu machen , und dabei auf die muster»
gültige Abwicklung des Eisenbahndienstes im badifchen Lande hi«»
zuweisen.

In der letzten Vollversammlung der Handelskammer war Kauf»mann Friedrich Wittersheim in Baden-Baden als ein Vertreter
unserer Kammer im Kleinhandels «usschuß des Badische « Handelstages
gewählt worden. Herr Wickersheim ist inzwischen gestorben , und eswird deshalb für ihn Kaufmann Adolf Raab in Baden-Baden gewählt.Der Ausschuß des Deutschen Handelstages hat vor einiger Zeit
folgende Erklärung abgegeben: „Der Ausschuß des Deutsche« Handels»
tages betrachte es als eine Ehrenpflicht des deutschen Kaufmanns »
standes, die im Felde stehende« Angestellten nach ihrer Rückkehr, soweitdies irgend möglich ist, wieder einzustelle», und empfiehlt den Han¬delskammern, in diesem Sinne auf ihre Bezirksewyesesseneneinzuwir¬
ken" . Die diesseitige Kammer ist zwar überzeugt, daß die Geschäfts -
inhaber ihres Bezirks ihre aus dem Felde heimkehrenden Angestellte«,
sofern diesen selbst hieran gefegen sein wird , schon von fich aus , soweitnur immer tunlich, in die von ihnen ftüher bekleideten Steifen wieder
einrücken lassen werden — vielfach ist dies auch schon jetzt geschehen —.immerhin möchte die Kammer fürsorglich diese Rü<ffchtncchme de»
Geschäftsinhabern Ijiermiit noch besonders ans Herz logen.

Di« Ewbvingung der Getreideernte ist hie und da bereits im
Gange . Im Hinblick auf die große Bedeutung , die der Cicherstellumgder diesjährigen Ernte für das fernere Durchhalten in wirtschaftlicher
Beziehung zukommt , möchte die Handslskammer den industrielle« Ar«
beitgebern ihres Bezirkes nochmals dringend nahelegen, ihren für die
Erntsaiibeiten in Betracht kommenden Arbeitern und Arbeiterinnenden erforderlichen Urlaub zu gewähren.

Aus Rußland.
Xe « er Wechsel im russische « Krieg » ,

« iutsteri « » ?
= Petersburg , 31. Juli . Die „Basler Nachr.

- melden von
hier : Das ..Rußkoje Slowo " stellt einen Wechsel i« Kriegs -
Ministerium in Aussicht , weil General Schuwajew wieder die
Intendantur des Feldheeres übernehmen soll. (Köln . Ztg.).

Der Fall S » ch » mli « om .
— Stockholm , 31 . Juli . Laut „Bärsenzeitung " dürste die

I Niederschlagung des Verfahrens gegen den früheren Kriegs -
« minister Suchomlinow demnächst bevorstehen. Zwei Aerzte, die

Professoren Narbut und Sirotinin , stellten ernste psychische Stö »
f rangen fest und verlangten wegen Gefährdung des Gesund»» heitszustandes des Angeschuldigten die sofortige Einstellungdes Verfahrens und die Haftentlassung des Generals . Die

Zeitung bringt diese veränderte Auffassung in Zusammenhangmit der eben erfolgten Umbildung des Ministeriums . (F . Z .)

Zu den Unruhen in Irland.
MTB . London. 1. Aug. (Nicht amtlich.) Im Unter -

i Haus drückte im Laufe der Erörterung der irischen Frage
Ministerpräsident Asquith nochmals seine Hoffnung aufeine baldige Verständigung zwischen den Parteien aus . Es
hätten aber Vorkehrungen für die llebergaugsperiode getrof-
fen werden müssen . Unter den bestehenden Verhältnissen habe

I er nicht gedacht , daß es recht sein würde, die militärischen Streit -
j Iräfte in Irland wesentlich zu vermindern , die dort zum Schutze
j der Bevölkerung gegen mißleitete Handlungen unverantwort -
I licher Personen aufgestellt worden seien. Die große Mehrheitdes irischen Volkes sei bis ins Herz loyal . Es sei notwendig ,eine Zivilgewalt zu haben , die dem Parlament verantwortlich
j sei, und der neue Chefsekretär werde das unionistische Mitglied
j des Hauses Duke sein , der ein eifriger Befürworter eines Aus-

gleiches in Irland sei.
Der irische nationalistische Führer R e d m o « d erhob zwarEinwendungen gegen die Wiederherstellung des alten irischen

Regierungssystems mit einem unionistischen Staatssekretär .
,, sagte aber , es werde niemal « wieder einen irischen Bürgerkrieg- geben, und wenn die Lage reif sein würde , würden alle Schwie-
t rigkeiten friedlich beigelegt und das Ziel des vereinten Irland »

erreicht werden.
Das englische Schreckensregimeut in Irland .

= Berlin . 31. Juki . Dem Parlamentsbericht der „Times" vom27 . Juli zufolge haben die Nationalisten Hoaly, Nugent und DillonE ihre Vorwürfe gegen das englische Heer erneuert . Dillon erklärte, es'
seien kaltblütige Morde begangen worden . Nugent betonte , daß auch

, die menschliche Geduld ihre Grenzen habe, und daß er daher die Minis-* ter darauf aufmerksam machen müsse, daß die Vertreter des amtlichenEngland in Irland in Gefahr schwebten , und zwar solange, wie die
Uebelstände, unter denen das irische Volk leid«, nicht abstellt feien.
(Köln . Ztg .)

Kadische Chronik .
O Reibsheim (A . Bretten ), 31. Juli . Heute vormittag 3 Uhr istLandwirt und Altbürgermeister Julius Strobel infolge eines Schlag¬

anfalles im Alter von 73 Jahren gestorben . Der Verstorbene war in
hiesiger Gemeinde IS Jahre Bürgermeister : er wurde am 24 . Septbr .

£ 1892 das erste Mal und am 14 . Oktober 1901 das zweite Mal gewählt .
x Am 11 . Oktober 1907 legte er sein Amt vor Ablauf der gesetzlichenj Dienstzeit, mi-t Rücksicht auf sein Aller , nieder. Während seiner Dienst-- zeit hatte er stets das Interesse der Gemeinde im Auge und war jeder-®zeit jedem ein guter Berater .
( $ Mannheim , 31 . Juli . Ein Mannheimer Landsturmmann kehrte
I dieser Tage von einem Besuche bei Pfälzer Verwandten zurück. Er
hatte den Nucksack prall mit Gemüse gefüllt und saß in der Elektri -. schen, als ihn , wie im „Mannh . Tgbl .

" erzählt wird , ein Ludwigs -
hafener Schutzmann erspähte. Das Gemüse dürfe nicht nach Mann -

.heim . Vergeblich sträubte sich der Feldgraue . Zuletzt sagte er :
^ Lieber , als daß er das Gemüse der Polizei abliefere , schenke er es
seiner Ludwigshafener Verwandten . Dagegen hatte der Schutzmann

(

'
nichts einzuwenden und so trabte man nachts 11 Uhr bis zu demim äußersten Weichbild der Stadt wohnenden Verwandten des Feld -
grauen , wo das Gemüse abgegeben wurde . Die Interessen der

/Pfalz und Ludwigshafens waren tatkräftig gewahrt ! Wie man hört ,'
find bereits Schlagbäume für alle Grenzftraßen bestellt. Heilige

t Einigkeit !
f -I- Mannheim, 1 . August. Eine Schauermcldung über Mann-
heim brachte unlängst der in Los Angeles (Tal .) erscheinende „He-

krald "
. Darnach hat in Mannheim eine Hungerrevolte stattgefunden ,' bei der über dreihundert Personen getötet wurden .~ Heidelberg, 1 . August. Am Montag ist eine Tagung der

iophtalmologischen Gesellschaft zu einer Reihe von wissenschaftlichenSitzungen unter dem Vorsitz des Direktors der Heidelberger
tllnioerfitätsaugenklimk , Geh . Hofrat Dr . Wagemann zusammengetre¬
ten . Die Beteiligung an der Tagung ist seitens der Spezialärzte und"aus Gelehrtenkreijen sehr stark.

$ Vom Schwarzwald , 30. Juli . Die Heidelbeerernte fälltim mittleren Schwarzwald derart reich und ausgiebig aus , daß
, nicht nur in den Dörfern , sondern auch in den Städten der Be -
5darf vollauf gedeckt werden kann . (In Karlsruhe merkt man
^ von der reichen Heidelbeerernte nichts ; es gehört zu den Sel -
tenheiten , wenn auf dem Wochenmarkt Heidelbeeren erscheinen ) .

© ' Wehr (Wiesental ) , 1 . August. Dem Betriebsleiter TheodoriErhart wurde der siebente Sohn geboren.
! — St . Blasien , 1 . August. In Hierbach schlug der Blitz in das

!
Anwesen des Meßmers Jakob Zipfel und zündete. Das Anwesenbrannte nieder . Nur der Viehbestand konnte gerettet werden.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , den 1 . August.

, ,= Das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielten : Unteroffizier Ferd .
pjenzter , Karlsruhe , bei einer Kraftwagenkol., Obermatrose H . Knaö
sauf S . M . S . „Posen"

, Sohn des Schreincrmeisters Knab in Karlsruhe ,Keldwebel -Lt . und Adjutant Oberpostassistent Ocsterreicher (auch Ver -
^ ienstkreuz vom Zähringer Löwen) bei der Oberpostdirektion in Kon-» tanz und Unteroffizier Hauptlehrer Anton Weisenberger in Nieder-»vasser bei Triberg . — Obermaschinistenmaat I . Schmidthiinsler von
»Karlsruhe auf S . M . S . „von der Tann " wurde das bayr . Militär -
perdienstkreuz 3. Klasse mit Kranz und Schwertern verliehen . Osf .-Stellv . Löhlein, Kommandant d . Kriegsgefangenenlagers Langenmoor5si vom Großherzog von Oldenburg das Friedrich-August-Kreuz 2 . Kl.

(

-erliehen worden.
= Bei der gestrigen Beerdigung des als Bataillonsführer imfelbc gefallenen ©eh . Oberregierungsrat Schäfer war außer dem Ver-reter des Großherzogs, Exzellenz Frhrn . von Bado auch Exz . Frhr . vonscldencck für die Eroßherzogin Luise erschienen . Es wurde u . a . nochSeitens des Zentralkomitees des Basischen Frauenvereins durch den

Geschäftsführer der Abteilung Z, Herrn Stabsarzt Dr . Arnsp erzer, «tn
Kranz in danKarer Erinnerung niedergelegt. Als Vertreter der Frei ,
burger Rhenansn sprach Herr Oberomtmaml Kapferer-Säikwgen zu-
gleich im Namen des engeren Freundeskreises tiefempfnnkene Gedenk-Worte . Von Karlsruhe legte ferner noch für den Verein alter Korps-
ftudenten Herr Oberamtmann Wall » einen Widmungskranz nieder.

jg Briefmarken -Automaten . Mit der Einführung der neuen Post-gebühren müssen auch die Briefinarken- und Postkarten -Gelber den
neuem Mvrkenwerten angepaßt werden. Dies ist insofern schwierig ,als den neuen Werten von 15 und 7% Pfg . keine Einheitsmünze gegen -
überstehen und bei der Kürze der Zeit sÄt Festsetzung der neuen Ge-
Sichren und bei dem empfindlichen Mangel an Facharbeitern eine
Aenderung der Geber-Automaten in der Richtung, daß sie auf den
Einwurf je eines 10 Pfennig - und 5 Pfennigstückes Marken oder Kar -ten verabfolgen, nicht angängig ist . Die Postverwaltung hat daher da-van festhalten müssen, daß die Geber auf ein 19 PfenniAück ansprechen ,und hat die Einrichtung so getroffen, daß aus den Einwurf eines 10
Pfennig -Stückes durch die bisherigen 5 Pfennig -Briefmarken-Geber jeeine Freimarke zu 7% und ZV» Pfennig , und durch die Postkarten-Gebereine Postkarte zu 7 '/, Pfennig mit eiiner lose aufgeklebten 2% Psg .-Briefmarke verabfolgt werden. Die auf der Postkarte aufgeklebte 2V»Pfennig-Briefmarke läßt sich leicht ablösen , zu ihrer Verwendung bie-tet sich immer Gelegenheit. Die Aenderung der in Betracht kommendenGeber wird mit tunlichster Beschleunigung durchgeführt. Die 19 Pfg ^-Briefmarken- Geber werden unverändert beibehalten , da 10 Pfennig -Marken auch künstig zum Freimachen von Warenproben , Geschäfts-
papieren und Drucksachen, deren Gebührensätze unverändert bleiben,sowie für über 29 Gramm schwere Briefe und für den Auslandsverkehrgebraucht werden.

<= Der halbe Pfennig . Die eben in Kraft getretenen Porto -
zuschlage bringen in der Form , in der sie der Reichstag beschlossen hat ,eine Schwierigkeit mit sich ; sie rechnen mit einer Münze , die wir
nicht besitzen — mit dem halben Pfennig . Eigentlich hätte der Reichs-
tag zugleich die Herstellung einer solchen Teilmünze mit beschließensollen, um die zu erwartenden Verkehrsschwierigkeiten auszuschalten.Wer nun eine Postkarte für 7% Pfennig braucht , ist nicht imstande,dem Postfiskus diese Summe regelrecht zu entrichte«. Der Fiskusweiß zwar seiner Natur nach , aus allen Blüten Honig zu saugen, und
er verlangt für die eine Postkarte ruhig 8 Pfg ., aber damit ist eine
weitere und an fich nicht gerechte Verteuerung der Beförderung ver-
Kunden . Indessen muß man zugeben, daß das vorliegende Problem
fich tn einer anderen Form nicht löfen läßt , da die Post das Wert -
zeichen nicht unter dem Nennwerte abgeben darf . Ander? aber liegtein Fall , den ein Lehrer aus einer hessischen Stadt meldete. Als
ihm der Beamte für den 2'/? Pfg .-Zufchlag 3 Pfg . abverlangte , ver-
langte er als kluger Rechner noch ein« 7 '/-- Pfg .-Marke dazu und legte— 2% + 7Vj- t=>10 — ein Zehnpfennigstück als Zahlung hin . DerBeamte erklärte indessen seine Kopfrechnung für falsch ; denn — someinte er — eine einzelne 2% Psg .-Marke kostet 3 Pfg ., eine ein¬
zelne 7V? Pfg .-Marke 8 Pfg ., was zusammen 11 Pfg . ausmache. Wiewir annehmen , entspricht diese Rechnung nicht den Bestim-
münzen , da sie offenkundig unrichtig ist, denn die beiden Marken zu-
sammen kosten 19 Pfg . und da wir hierfür eine regelrechte Münze be-
sitzen, die ein solches Tauschgeschäft voll ausgleicht , kann und wird
auch der Postfiskus nicht mehr verlangen .

+ Die Kriegsspende deutscher Frauendank hat in Karlsruheein Reinergebnis von 45 512. 85 Mk. erbracht. Diese Summe setzt
sich zum überwiegenden Teil aus kleinen und kleinsten Beträgen zu-
sammen, sodaß wir hier von einer Volksspende im wahren Sinne desWortes sprechen können . Kein Stand , keine Konfession , keine poli -
tische Richtung ist der Sammlung ferngeblieben . Wenn der Erfolgtrotz der schweren und ungünstigen Zeiten ein erfreulicher ist , so dan-ken wir das der treuen Mitarbeit von 79 Frauenvereinen und dem
freundlichen Entgegenkommen der hiesigen Geschäftsinhaber und Van -ken. Unter den badischen Städten steht Karlsruhe an zweiter Stelle .Das Gesamtergebnis der badischen Sammlung wird nächstens ver-
öffentlicht werden . Möge aus diesem „Frauendank " reicher Segenfließen für die Familien unserer gefallenen und verwundeten Krieger .

$ Eine neue Messe. Bei Gelegenheit einer besonderen kirchlichenFeier wurde am vergangenen Sonntag in der hiesigen Bernhardus -
kirche eine Festmesse, komponiert von dem sehr bekannten und geschätztenChordirektor Albert Bier , mit außerordentlichem Erfolge aufgeführt.Wohltuende Ausdrucksfülle und getoirmitkc Einfachheit ist diesemneuen Kirchenmufikwerke nachzurühmen, namentlich durch das zarte undvornehme Ornament ansprechender Melodien . Dem Komponisten kames darauf an , das textliche Element zu heben , den Klang und Sinnder Worte zu unterstreichen, also volkstümlich zu wirken. In lebendi¬gem Flusse , durch keine kontrapunktilschen Finessen verwirrende Linien-sührung , sollte der Text zu den Herzen sprechen Darum ist auch dieäußere Form nirgends in Wucherung geraten , die Sätze sind kurz undinhaltsreich , die Farben der Harmonie mannigfaltig und voll feinem,warmem Licht . Die Darstellunigsmittel sind die Gewohnten : Gemisch-ter Chor, Streichquintett und Orgel. Als eine ganz hervorragendeNummer muß das ..Credo " bezeichnet werden, und ebenso wirkt der ein -
aeflochtene a eapella-Satz als überraschende und blendende Erfindung .Jedenfalls ist das schöne Werk auch für Aufführungen in anderen Kir -
chett bestens zu empfehlen. Der Komponist dirigierte es am Sonntagselbst, so daß es in wundervoller Ausgeglichenheit zu Gehör kam. Heuteabend trug zum eigentlichen Iubeltage des hochwürdizen Herrn Pfar -rers Kraus der Chor diese „Missa solemnis" nochnials mit bestem Ge-lingen vor und es tat der Wirkung des Ganzen keinen Abbruch , daßdas Streichorchester leider vermißt werden mußte.

Im Palast -Theater . Herrenstr . 11 kommt vom 2 . bis einschl .4 . August nachfolgendes auf den Spielplan : „Die Last" bearbeitet
nach dem gleichnamigen Roman von Georg Engel , Schauspiel in3 Akten ; — „Ein Toller Einfall " ist ein köstliches in drei Akten dar -
gestelltes Lustspiel voll reinen deutschen Humors . — Aktuelle authen -
tische Aufnahmen vom „Kampf um Verdun " und Berichte von den
ganzen Fronten . — Eine herrliche Naturaufnahme ist „Die Bergwan -
derung in Lappland ".

Aus den Verhandlungen der Handelskammer
Karlsruhe .

It . K . Karlsruhe , 31 . Juli . Vor Eintritt in * die Tagesordnungheiht der Vorfitzende die als Ersatzmitglieder mit Amtsdauer bis zurnächsten Neuwahl berufenen Herren Franz Hubert Lott , Direktor de?Vorschußvereins in Achern und Kaufmann Max Straus , Vorsitzendender Handelsgenossenschaft in Bruchsal, im Namen der Versammlungherzlich willkommen.
Es werden Berichte erstattet über die umfangreichen Arbeiten . ,die der Handelskammer in der Frage der Regelung des Verkehrs mitWeb- , Wirk - und Strickwaren für die bürgerliche Bevölkerung sei:der letzten Vollversammlung erwachsen sind , sowie über die erfolgteErrichtung einer Badischen Verteilungsstelle für Heereslieserungen .Die Versammlung beschließt , dem Deutschen Hilfsbunde für

kriegsoerletzte Offiziere als Mitglied beizutreten sowie den Indu -
siriellen und Kaufleuten des Kammerbezirks durch Veröffentlichungdieses Protokollauszugs den Beitritt zum Bunde und die Unter -
stützung seiner Arbeit zu empfehlen. Näheres über die Bestrebungendes Bundes ist durch die Geschäftsstelle der Handelskammer zu e »-
fahren .

Vom Eroßh . Ministerium des Innern ist der Handelskammer einAbdruck eines gleichzeitig an die Amtsvorstände gerichteten Erlasses,betrcsfend die Verstärkung des Coldschatzes der Aeichsbank, zuge -
gangen . Darnach ist beabsichtigt, auch in Baden , wie es anderwärtsbereits geschehen ist, Goldaiilaussjtellen ins Leben zu rufe», die en

Vermischtes.
WTB . Wörlitz bei Dessau, 31. Juli . An Vergiftung «achdem Genuß von Pilze « starben am Samstag di« Ehefrau des

Kreiswegewärters Johannes und ihre 8jährige Tochter, sowievier Kinder des Arbeiters Müller . Er selbst , seine Ehefrauund zwei andere Kinder schweben in Lebensgefahr .

Briefkasten.
^Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufendeAbonnementsquittung und 10 A für Portoausgaben beigefügt werden.)

H. H. in D. : Sie sind als Vater nicht verpflichtet für das von
dem Sohn verlorene Geld aufzukommen. Wir raten aber zum Ersatz,weil dem Sohn sehr leicht wegen dieses Verlustes Schwierigkeiten
entstehen können. (774)

Fr . d. V . in H.: 1 . Die Ergreifung des Berufes einer Sängert »
bedarf wegen der mannigfachen Enttäuschungen in dieser Laufbahneiner gründlichen Prüfung der vorhandenen Stimmittel , ferner aucheiner gründlichen Ueberleguna hinsichtlich der vorhandenen sonstigenMittel . Wir empfehlen die Vorstellung und Beratung beim Gr.
Konservatorium Karlsruhe . 2. Der naturalisierte Italiener kann
zum Kriegsdienst herangezogen werden , alles Nähere hängt von der
ärztlichen Untersuchung ab . (812) .

Fr . Regt . III : Die Berixißten -Nachforschung erfolgt beim Zen-
tral -Nachweisbüro in Berlin N . W . 7, Dorotheenstr . 48, Verein vom
Roten Kreuz, Ausschuß für deutsche Kriegsgefangene , Frankfurt a. M ,Zeil 114, Vermißten - und Verwundetenfürsorge des Nationale «
Frauendienstes in Karlsruhe , Kronenstraße 24. (816)

Wetterbericht des Zcntralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 2. August : Meist heiter , lokale

Gewitter , sehr warm .
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Todes -Anzeige .
Dem Herrn über Leben und Tod hat

es gefallen , meinen lieben Mann , unsern
herzensguten , treubesorgten und unver¬
geßlichen Vater , Großvater , Bruder ,
Schwager and Onkel

Herrn

Stadtdiener
nach langem, schwerem , mit der größten
Geduld ertragenen Leiden , versehen mit
den heiligen Sterbsakramenten , im Alter
von 56 Jahren zu sich in die ewige
Heimat abzurufen . B27053

Karlsruhe , den 1 . August 1916.
Die Beerdigung findet Mittwoch, nach¬

mittags l/,3 Uhr , von der Friedhofkapelle
aus statt. Trauerhaus : Wilhelmstr . 21,3 . St .

SeifensErsafz
.

Verkauf ohne Seifenkarte . =4293

tS fliege ! von
» , etwa 2 Pfund TiWMarke „ Hertie

Marke „ Wa : ,ohpiIz
"

S £ 1 25 j

Bad . Gewerbeseife
mit Mandel - a jr
Geruch Stück tO -/

Wir empfehlen als sehr preiswert :

MM

Todes - Anzeige .
, Der Stadt. U.-ßeamten-Verein teilt hierdurch seinen
Mitgliedern mit , daß sein langjähriges Mitglied

Herr Siadidieaer Lacbenmeier
(früher Heizer am städl. Wasserwerk)

gestorben ist und morgen Mittwoch 2*/j Uhr die Be¬
erdigung von der Friedhofkapelle aus stattfindet .

Bitte um zahlreiche Beteiligung.
Der Vorstand ,

Karlsruhe , den 1. August 1916 .

Kern- und Feinseife.
Her¬
mann TIETZ

i ^ iiiiiiiiiiin[iflitiiiiiiiiiiiiii'!ii[iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii)liii[iiiiiiiiiiinitinnii[iiiii[;iiiiiiii[iiiiiiiiiiiniiiliiii))iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii[iniiiiiiiiiinii!iiiiiiiiiiiniiiii:iiiiuiiiin[iii" [iiHiiiimnmiini»^

Trauer - Hüte
in größter Auswahl bei 5335*

Ii . WiiHelm
Karlsruhe Kaiserstraße 205
Babatt - Spar -Verein .

Marine-Verein Karlsruhe .
Freitag , den 4 . August 1916 , abends 8 -/- Uhr

findet im Saal III Brauerei Schremvp ein

Lichtbildervortrag
des Betriebs -Jngenieurs Herrn Dinessen :

. .D !e deutsche Flotte im Weltkrieg"
( Die Seeschlacht vor dem Skagarrak )

wlt über IM meist farbigen Bildern statt .
vn ^ den hierzu unsere verehrl . Mitglieder und
-̂ armesreunde hösi. ein . — Eintritt 50 Pfg .

sind bei unserm Kassier , Wilh . Raupp .
SchlvLbezirt 12, erhältlich .

Lohnend . Nebenverdst .
bietet sich Beamten . LeH-
rern , technischen u . kauf -
männischen Angestellten
u . s. w , durch den Ver -
trieb eines in jeder Haus -
Haltung unentbehrlichen
Gebrauchsgegenstandes .

Angebote unter 8 . E .
9771 an Rudolf Mosse ,
Karlsruhe , Kaiferstr . g

Sontorijtin ,
die flott stenographiert und
maschinenschreibt , von Maschi -
nenfabrik Mittelbadens zum
Eintritt für 1 . August gesucht .
Angebote mit Lebenslauf und
Gehaltsansprüchen unter Nr .
2963« an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " erb . 2.2

Friseurgehttse
sofort oder später gesucht .

Willi , » roll , Karlsruhe .
2327042 Hauptbahnhof ,

im Hotel Neichshof .

TMIiger Mischer
und

KMizer Bursche
zum Flaschenspülen bei hohem
Lohn sofort gesucht . 8287

Theod . BMOelmer .
Sovhienstraße 137 .

Kontoristin
die flott stenographiert und
Maschine schreibt , von Zigar -
renfabrik auf dem Lande zum
sofortigen Eintritt gesucht.
Angeb . mit Lebenslauf , Bild
und Gehaltsansprüchen unter -
Nr . 5827045 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " erbet .

„„ «u » r>K iallCBt
der ?m ? Anwendungsformen
emnftÄ ^ s?^ bestens vertraut ,"

gfichU sich OJ27014
m ? niI Krik , Masseur ,

Gärtner .
H^ ichten und Unter -

^ . von Gärten empfiehlt
Schumacher , Karls -

Ernststrahe
_ » 27027

BerlOren l

a * « .

pm silb . Kette »iarm -
Ruw^ denken ) Wilhelmstr -
!° °» WWW

lm Fundb üro"
B27076

!iun
'
a ..« egen Belohn

,n >ndbüro . R2707 «
gex ^ ? " hr mit Kette verloren
«Ute abzugeben gegenir
Z

' ditions - BeschSst
sc » g^ 'i. Unifanaes zu kau -
schuvv !« t ; solches mit Lager -
?" schlui , möglichst Gleis -

" ü?5 Spannwerken
fort i « i? Kaufpreis soll so-
doch ausgezahlt werden ,
tejh >!• " ' Ofllichft Beteiligung
^ etiäpn clr ? Tätigkeit des bis -

Inhabers erwün "
Angebote r < ^'̂ s ^ ^ rbeten unter .« . O .

SugfS ? .% 6aber § erwünscht .
Angebote rasch-

5 *Oa » erbeten unter II . O .
Rudolf Mosse ,

, 2881o2 .2
- c etn» Kon -

Total -
f. ; „ .äu verkaufen hat ,

^ abrikn » ^ ^ e Angebote mit
Nr . s ^vn^ ^ er der Kasse unter
stell - a an die Geschäfts «

Bad . Presse " .

sende

»ffkiit Stellen

' °
^

>rt auf Sohlen u . Fleck
Sr . Baier , Z . -We »,

S. 2S64a

Gute Stellung
in herrsch . , gräfl . , fürstl . Hau -
fern erh . Leute sed. Standes
nach Ausbildg . durch die

Ziem- li. Seruicr^nle
Godesberg am Rhein .

Prospekte frei . Kriegsbesch .
Preisermäßigung . 2323a .6 .5
Servierkurse auch f. Madchen

Solider , vertrauenswürdiger
Mann , mittlerer Jahre , als

1. Hausdiener
(Portier ) gesucht . Ausführl .
Bewerbungen mit Zeugnis -
abschr . u . Bild an 2799a2 . 1

Sanatorium SÄiiMzMldheigl
Schömberg bei Wildbad .

Schzchmacher
gesucht . B27026

Schii ^ enstr . V, W . Krüger .

Kräftiger Echuliunge oder
Mädchen für Besorgungen
u . Reinmachen einige Stunden
mittags gesucht . Th. Schuh¬
mann & Sohn , Kaiferstr . 233.

Wir suchen zu mögl . sofortigem Eintritt einen durch »
aus braucheersahrenen . umsichtigen , energischen

Lagervemalter,
der auch im Versandwesen firm ist . Angebote von branche -
unkundigen Bewerbern zwecklos . Gest . Angebote , auch
von Kriegsinvaliden . die den Grad der Invalidität an -
geben wollen , mit Angabe der Gehaltsansprüche , sowie
Zeit des Eintritts erbitten 8325 .3.1

Gebrüder Ufer , Karlsruhe i . V . ,
Stablgrofilaaer — Werkzeuge — Maschinen .

Hausbmche
-

Gesuch .

Per sofort wird ein solider , junger Mann als Haus -
burfche für dauernde Stellung gesucht . 8319 |
Loew - Hölzle , Kaiferstr. 187.

Mädchen gesucht
Zwei bis drei tüchtige , kräftige junge Mädchen

können sofort bei guter Bezahlung eintreten .
Zeugnisse erwünscht . 8329

Carl Dietsche
Amalienftrastc 29 .

Gesucht
wird auf 1 . Sept . ein fleiß . ,
tüchtiges , durchaus reinliches
Mädchen . ISifgS
und feinen Küche ist u . Haus -
arbeit übernimmt . Angebote
mit Zeugnisabschriften und
Angabe der Gehaltsansprüche
erbeten an 5826437.3 .3

Frau > . Weiss ,
Pforzheim .

Schwarzwaldstr . 22.

Äellen - Geslkche

Tiiclitigcr Kaufmann
bittet um Beschäftigung , gleich
welcher Art , evtl . Nebenbe -
fchäftigung bei gewissenhafter
Besorgung und geringer Ver -
gütung , Anfrag . unt . B27056
an d . Geschäftsst . d . „ Bad . Pr .

" .

VileMiliM ,
im Krankenkafsenwefen er -
fahren und als Kassen - und
Rechnunas - «Sichrer einer
Krankenkasse tätig , mit guten
Zeugnissen , sucht anderweit
Stellung . Gest . Angebote unter
Nr . 2924a au die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " . 2 .2

Schumannstrahe
3. Stock , ist eine moderne .
geraumige

8 .
,^ ne,7144^

5U !NNMtWMNg
mit einger . Bad , Garten¬
anteil , Mansarde zc . per
1 . Oktober billig zu ver -
mieten . Zu erfragen Wil -
hclmstr . o? . Teleph . 185.

Fräulein
mit langjähriger Praxis , Ma -
fchinenfchreiben u. Stenogra -
phie perfeckt , sucht sich auf 1 .
Okt . zu verändern . Angebote
unt . B27054 an die Geschäfts¬
stelle der „Bad . Presse " .

AchAkSZmerMein
sucht Stelle in besserem Hause .
Angebote u . Nr . 5827049 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse " .

Junge , unabb . Frau sucht
Monatsstelle für vorm . Näh.
B26843 Waldstr . 3 ! . S . ll .

Ml !., williges « chen
wird sofort oder später , jedoch
nicht uuter 16 Jahren , für
Hausarbeit gesucht .

Konditorei Eng . Ziegler .
2980a Ettlingen .

MDWMM
i>

Bis Kriegsende vermiete ich
mein ca . 150 m -Meter großes

Eeschästslokal
nebst Zubehör , Kaiferstr . 176
1 Treppe hoch . Geschäftsein -
ricktung kann während dieser

i Zeit mitbenutzt werden . 7962
! Näheres Waldstr . 13 , 3 . Stock.

Zuverlässiges , sauberes
Mädchen

für vormittags zu kl . Fam . ( 1
kl. Kind ) gesucht, welches auch
da schlafen kann . Evtl . junge
Kriegersfrau . Mit Zeugniss .
vorstellen 12—2, 6—8 bei
Schmelzeisen , Porholzstrahe
52, III . B27016

Ein ordentliches , fleißiges ,
jünstsres Mädchen
zum sofortig . Eintritt gesucht .
8327008 Sopt .icnslr . 73 , II.

Wohnung oder Büro
zu vermieten .

Friedrichsvlatz 19 ist die Woh-
nung im erst . Obergeschoß , be-
steh, aus acht Zimmern u . Zub .,
auffofortod . später zuvermiet .
Die Wohnung wird auch geteilt
<6 Zimmer u . Z .ibehörjabgegeb .
u . eignet sich dann besondersfür
Bürozwecke . Näh . beim Haus -
eiaentümer i . 4 . Swck . 14236*

Anständig . Mädchen als Mit -
bewohnerin gesucht. B27028

Knvellenstr . 68 , 3. St . , rechts.

MI . ÄmMMenil
gesucht für ins Haus . —
Angebote unt . Nr . 8327 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse " . 6 UgMr - WlZiMLg

2. Stock , ganz neu her -
gerichtet , nebst reicht . Zu -
behör . auf sof . od. später zu
vermieten . Näh . Westend -
strafte 55 , 3. St . 6849 *

Aus Feldblusen eingeübte
KandnÜherin
kann sofort eintreten bei

Erns « Seiferle , ffl2705'
-**uijriiziiciiir . i # o. 'Vi .» Ii» .

Zuarbeiterin
auf Hofen gesucht . B27047
Pfeiffer , Ostendstr. 1 , II .

KMjWoösMr. 3>
nächst der Maxaustr ., in vor -
nehm . Hause , S gr . Zimmer
m . gr . Diele . Badez ., gr . Balkon
u . Ver ., mod . d. Neuzeit entspr .,
n . all . Zubeh . , sof. z . vermiet .
Näh . 3 . St . Fernspr . 455 . ^

Sofort gesucht ein flinkes ,
sauberes

Stundenmädchen
für nachmittags . 8330

Hirsktistr . 39 , part .
I Mod. HerrschajtsivchNiig

'§
B Südendstr . 7 . Nähe des m
K Stadtgartens im Ä . Stock M
L m . 5 Zimmer u. Zubeh ., R
■ Ball . u . Gartenveranda , ■
® Etagen - Warmwasserheiz . I
W elektr . Licht u . Gas , auf W
« 1 . Okt . od . früh , zu verm . kz
^ Näh . Gartenhaus das .b^ ^ M

MM" Kochen.
Einem Fräulein ist Gele -

genheit geboten , unentgeldlich
das 5loche » zu erlernen . An -
geböte » . Nr . 5825740an die Ge¬
schäfts . der . Bad . Preüe " erb.

S Zimmerwohn . m . einger .
Bad verhältnhalb . unter Preis
sofort zu Venn . Näh . 026798
14.3 i'Vntet . Adlerstr . 39 , l.

Durlacher Allee 69 .
3 . Stock , ist eine geräu -
mige 7143 "

4 3lmmerto0 § nung
mit 2 Mansarden , ein¬
gerichtetem Bad , Zentral -
Heizung zc . per 1 . Oktober
billig zu vermieten . Zu
erfragen daselbst beim
Hausverwalter oder Wil -
helinstr . 67 . Teleph . 185.

Schöne Dreiz . -Wohnung m.
Zubehör an ruhige kinderlose
Familie od . auch als Büro
alsbald oder Oktober zu ver -
mieten . Näh . Douglasstr . 18,
1 Tr . . links . 2326242

NanWen - Wohtkung
von 3 Zimmern , Küche und
Keller sofort oder später zu
vermieten . Näheres ftaiser -
strafte 36 , HI . 7844 .4 .4

Wohnung von 2 Zimmern ,
3. Stock, an einzelne Person
sofort zu vermieten . Ä26719

Norkftraße 16, I .

Friedrichsplatz 8
ist eine Wohnung , 2 evtl . 3
Zimmer mit Zubehör , billig
iu vermieten . Näheres eine
treppe , links . B27025
Humboldtstr . Läa ist im4 . Stock
links schöne Wohnung von
2 Zimmern , Küche, Keller : c .
aus sofort od . später zu ver -
mieten . Preis 380 Mk . Näh .
1 . Stock links , B26594

Kaiferftraße 199 ist eine sch .
Sechs ^immer -Wohnung mit
Badezimmer , Speisekammer ,
Balkon auf 1 . Sept . oder
früher zu vermieten . Näh .
daselbst im 3 . St , B265V8

» aiserftr . 025 freuudl . Man¬
sarden - Wohnung v. 2 Zim -
mern , Küche u . Keller sogleich
od. später zu vermieten . Zu
erfrag , im Bilderladen . 8158

Kriegftraste 224 . 4 . Stock , r . .
freigeleg . 5 Zimmerwolmung
mit Zubehör auf Oktober zu
verm . Preis 899 M . Näh .
beim Eigentümer Hirsch -
ftraße 109 II . B23297

Lachnerstr . 15 neuzeitl . 3— 4
Zimmerw . mit Bad , Balkon ,
Veranda 2c. sof. od . spät , zu
verm . Näh . Part . B26176

Morgenstr . 12 ist eine Man¬
sardenwohnung , 2 Zimmer .
Küche und Keller zu verm .
Zu erfr . pari ., lks . 8326958

Relkenftr . 11 ist der II . Stock.
4 Zimmer , Mansarde , Bad ,
Speisekammer oder d . I . St .
von 3 Zimmern ohne Gegen -
über auf 1 . Okt . oder früher
zu vermieten . Näheres par -
tem . $ 26619

Sckiitzenstr . 25 freundlich «
Mansardenwohng .. 2 Zim¬
mer , Küche u . Zubeh . an klein «
Fam . sofort od. später billig
zu verm . Näh . Part .

Beiertheim.
Dreizimmerwohnung ev. « .

Garten it . Stall z . verm . Näh .
Bulach , Hauptstr . 131 . B27 »g5

Beiertheim .
Gebhardftr . 66, II , Wohn. v. «

imm . n . reichl . Zubeh ., ohne
iegenüb ., ev. m. Garten , auf

1 . Okt . zu vermieten . Nähe -
res im 1 . Stock . B27032

Freuudl . möbl . Zimmer
für 2.59 Mk . pro Woche sof.
zu vermieten . Ä27912
Näh . Waldhornstr . 22 , IV . .

Schön möbliert . Wohn - und
Schlafzimmer , elektr . Licht,
Badegelegenheit , sof . zu ver -
mieten . B26516
Herrenftrasze 12, eine Treppe .

Gut möbliert . Zimmer mit
frühstück und Mittagstislh
12 Ji die Woche sof . zu verm .
Kaiferstr . 168, V , zwisch. Dou -
alas ' tr . ?; . .öifschstr . B26381

Gut möbliertes Zinnncr
zu vermieten . B26879

Viktoriastraße 18, Part .
2 oder 3 möblierte Zimmer

mit Küche per sofort oder
später , eventl . auch einzeln
zu vermieten . Zu erfragen

grfoitlerfh -. 2 . St .
Nächst Hauptpost ist fein

möbliert . Zimmer mit guter
Pension ä 75 .— monatl . abzu -
geben . Näh . Hirschftr . 7. S&rion

Gut möbl . Zimmer an beff.
Herrn oder Dame sofort oder
15. Aug . zu verm . Näh .
B26967 Marienstr . 68 . Part .
Adlerftrafie 41, II , r ., ist gut

möbl . Zimmer evtl . mit Kü -
chenbenützung sofort zu ver -
mieten . B26877

Douglasftr . 8, IV . St ., links ,
ist ein kleines gemütliches
Zimmer billig auf 1. August
zu vermieten . B26866

Durlacher Allee 19, 2 Trepp .,
sind 2 hübsch möbl . Zimmer
mit bes. Eingang und Kla -
Vierbenützung einzeln oder
zusammen zu verm . B27936

Dnrlacherallee 24, II v lks ..
schön möbl . Zimmer sofort
zu vermieten . B27917

Durlacher Allee 24 , III ., r..
put möbl . Balkonzimmer
in freier Lage zu vermieten .

Kaiferstr . 79 , 4. Stock , erhält
solider Arbeiter schöne Schlaf -
stelle . 582706S

Kavellenftr . IL . U . lks. I
miibl . Zimmer mit 2 Betten
sowie eine Mansarde sofort
zu vermieten . B26919 .2.2

Karl -Wilhelmstratze 18, Part .,
möbl . grobes Zimmer mit 2
oder 3 Betten , Person in der
Woche 2 M , zu verm . <326862

Stcujitt . 29 , yg ®
demPalaisgarten . schönmöbr
Wohn « und Schlafzimmer
mit Küche zu vermiet . 7794"

LesslNgstr . 22 gut möbl . Zim -
mer im 2. Stock, befd . (5mg .,sofort zu vermieten . Nähe -
res im Laden . B26939

Nuitsstr . 14, 4. St . gut
möbl . sonniges Zimmer mit
freier Ausficht sof . zu ver -
mieten . 5827011

Schiitienftr . 57, 2 . St .. find
Zimmer , Schlafstellen , zu
vermi eten . B2701G

Schiitzenstr . 94, 2. St ., ist ein
frdl . möbl . Zimmer sofort
billig zu vermieten . B27038

Waldhornstr . 26, 3 Tr ., kl .
möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten . B27912

Landaufenthalt.
Im Luftkurort Reichenbach

lAlbtal ) find mehr , inöblierte
Zimmer evtl . m . Küche, direkt
am Tannenwald , preisw . zu
vermiet . Gef . Ana . u . 2918a
a . d. Gefchst. d . Bad . Presse .

Miet-Gehiche
Mohnungsgesuch.

Staatl . Beamter sucht schöne,der Neuzeit entsprechende3 Zimmerwohng.
in der Nähe des neuen Bahn -
Hofs. Angebote an
G . Schenerpfluli .Blechnermstr .,
Goethestraße 39. 8327009

Kleine Familie (erwachsene
Tochter ) sucht bis 1 . Oktober
geräum . 3 Zim . -Wohnung .
womöglich innerh . der Stadt .
Angebote unt . Nr . B27061 an
die Geschäftsst . d . Bad . Presse .

« I» !U » ,llch E . &
I . Oktober , größere 2 Zimmer -
od. kleinere 3 Zimmerwobnungmit Zubehör u . Gas . Angeb .unt . B27064 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " .

(schone ?- Zimmer -Woh¬
nung . möglichst Zentrum , auf
1 . Okt . von kleiner Familie
gesucht . Angebote mit Preis -
angabe unter B27058 an die
Geschäftsst . der Bad . Presse .

Herr sucht Zimmer mit bes.
Eingang , mit Gasbeleuchtung ,nichl über 25 Mk.

Angebote unter Nr . B27033
an die „ Bad . Presse " erb .

Möbliertes Zimmer part.od. 1 . Stock mit besonderem
Eingang und Pension , nähe
Hauptpost von Fräulein zu
mieten gesucht . An ?eb. mit
Preis unter Nr . B270S9 »n
die Geschäftsstelle der «Bad .
Preith , .

* ' *



Steife ? < Ksdifche Mrefse .

Bekanntmachung
über die Verkaufsbestimmungen, welche ab 1 . August d . J . für mein Geschäft

in Betracht kommen :

Ohne Bezugsfcheln
dürfen abgegeben werden t

Sämtliche Waren , welche bis zum 13. Juni d. J . im Besitz der Firma
waren , also auch die kleinen Preislagen .

< — fei allen Artikeln noch große Vorräte. ♦ .•

6
.

9leu OlaM
.

jnt). : 3. fflitbel-'DSm
tKmmimsse

Größtes Spezialgefchäft

VekÄNNtm « chAng .
Den FortbildungSuntrrricht betreffend .

Nack ^ 2 bcS Gesetzes vom 18. Februar 1874 find Eltern ,Arbeits - und Lehrberren verpflichtet, die fortbildungsschul-
Pflichtigen Kinder , Lehrlinge. Dienstmädchen usw . zur Teil-
nahmc am ^ orlbildungsunterrichte an zu melde « und
ihnen die zum Besuch desselben erforderliche Zeit zu ge-
währen .

FortbildungSschulprlichtig sind gemä^ § 1 desselben Ge¬
setzes Knaben zwei Jahre . Mädchen ein Jahr nach Zurück -
legung de» schulpflichtigen Alters .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 Mark
bestraft lAbsatz 2 desselben Paragraphen !.

Fortbildungsschulpflichtige Dienstmädchen, Lehrlinge usw . ,die von auswärts hierher kommen , sind sofort anzumelden ,
ohne Rücksicht darauf , ob dieselben schon in ein feste? Dierrft-
oder Lehrverhältnis getreten oder nur Versuchs , oder probe-
weise aufgenommen sind.

FortbildungSschulpslichtige Dienstmädchen, Lehrlinge usw ..welche die Fortbildungsschule verlassen, sind von den Eltern ,Arbeits - oder Lehrherren beim Klassenlehrer unter genauer
Angabe der Adresse abzumelden .

Karlsruhe , den 1. August 191S. 6408
Das Valkoschvlrektorat.

Bekanntmachung .
Sie AexW - SWeMe föaiMM? Seit.

Die Ziehung der 2 . Klasse der 8 . Prcußisch -Süd -
deutschen (234 . Königlich Preußischen ) Klassenlotterie
wird nach planmäßiger Bestimmung am 11 . und 12 .
? ! ug » st ISIS stattfinden .

Die planmäßige Erneuerung der Lose 2 . Klasse
hat unbedingt bis spätestens Montag , de « 7 . Au -
gi '. st d . IS . , abends 6 Uhr , bei den zuständigen
Großh . Badiftben Lotterieeinnchmern z« « Mgen , die
'.uch Kauflose abgeben.

Karlsruhe , de« 1 . August 1916 . 88»8-

Grvhh . LandeshauptkMe
als Landesbehörde für die staatliche Klaffenlotterie .

Oeffentlicher Bortrag
von Prediger M . Kuder aus Fktmiifmt a . M .

in der AriedenSkirche der Meihodistengemewde .
Karlstrabe 4g d

am Mittwoch de« «. August , abends lU9 Nhr.
Gegenstand : 175)3

„9st deilM Ä " °d« : Km»! Ml
mere» WM S« öeMen AMeeie.

"

M

ydrln Gruner
zum Einmachen
auch ohne Zucker garantiert größte Halt¬
barkeit . Bestes, unschädliches Kcnserv . -Pulyer
in Beutelchen zu 10 Pfennig. Ueberall zu haben.

ERWST SRUWER , Feuerbach - Stuttgart .
Cieneralvertrieb für Baden : 2778a

GaN Wörner , Heidelberg , Brücken str . 33 .
Telephon 572.

Ausschreibung ,
fvüt den Neubau einer Of-

fiz,er -Speisennstalt für das
Feld -Artillerie - Regiment Nr.
50 in Karlsruhe Ecke Hardt -
und Moltkestratze sollen nach»
stehende Arbeiten vergeben
werden : LoS 80. Erd-, Mau -
rer - und Asphaltarbeiten . An-
aebotssormulcire können, so»
lange der Vorrat reicht̂ gegen
post- und bestellaeldsreie Ein -
sendung von L.öv M beim un¬
terzeichneten Nenbau -Anlte
bezogen werden, woselbst auch
die VerdinguMSunterwgenwährend der Dienstslunven
von 8—12 Uhr vormittag ?
und 2—6 Uhr nachmittag«
zur öffentlichen Einsicht aus
liegen. Das Angebot ist mit
genauer Aufschrift bis Mitt -
woch , den 16. 8 . 16, vormit¬
tags 10 Uhr, einzusenden. ftu
der angegebenen Zeit findet
auch die Eröffnung der An -
geböte statt . SvSla
ftöninl. MilitSe-Reubauamt
Karlsruhe , Kcmonierstr. 8.

Heuliefer «ng .
Die Lieferung von IS 000

Zentner gutem Wiesenheu
für den städt. Schlacht - und
Viehhof ist zu vergeben.

Schriftliche Angebote hie -
rauf find verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift
versehen bis längstens
Montag, den 14. August K&,

vormittags 11 Uhr,
bei der Schlachthofdirektion

^einzureichen, woselbst die nä°
deren Bedingungen, fowie die
Bestimmungen ikber Vergeh»
ung von Arbeiten und Liefe-
rung für die Stadt zur @rn«
sicht anfliegen und Angebots-
formulare abgegeben werden.
Karlsruhe, den 1 . August 1916.
Städt . Schlacht- und Siehhof-
8820 direktion .

Kn « ach - ^
Tabletteu

zur Konservierung von Obst-und Beerenfrüchten empfiehlt
ÄffAmM

iWascbben ^ia
(Putzbenzin , Terpentin¬
öl -Ersatz usw.) lief , kan -
nenweise vorteilhaft ,m
Chem . Fabrik F. Meitzer ,

Karlsruhe i . Baden.

Lampen, Säcke ,
Gummi,Metalle , Kellerlram :c.
beschlagnahmefrei kauft B«ewITrt—r>rwiIrin —*TWr. ^ MllW jAlS*n 0u€r816III» 3.P»Ivgy »n|»*» « *•

Mr!i» derMer
KmllerW« - Bind
Karlsruhe (Baden ).

Mittwoch , 2. August Ivl «.
abends S Mr :

MÄZ-LecksmlW
im Vereins!. „Alte Brauerei
Bischofs" . Herrenstrahe 10.

Ehemalige württembergische
Kavalleristen behufsAufnahme
stets willkommen .

Der Vorstand .

Buchtzalwsg,
StreiSMlS.-.ö!emr.-.
iimWsüiiÄs leiten
wird mit garantiertem Erfolg
erteilt . — Anmeldungen an
Levrer Kronen -
« raste IS . III. BL6L54LL

mit seiner astberühmten Uesta
und herrlichen Umgebung.
Btestriertc Prospekte tnotonsfdurdi

Magistrat oter FrealnraMimnlt

garantiert gesund, preiswerte
Delikatesse, versendet in Post-
sästchen ca . 60 St . f . Mk. 8.-10
Porto und Verpackung frei .
Verkauf solange Vorrat reicht .
Deutl . Adr. u . Poststat . angeb.

KM LtMßki . Dsgzjg.
Hundegass . 113. Postschließf .igg

Soppanwärtel
Verkauf auch an Private .

ProbepsiststöckWO St. m »er- §
schiedenen Sorten nur 3 .50 K
(Gew. Suppenwürfel 300Stück I
nur 6.60 M.) . Giimoert & [
Littdomann , — Nährmittel . — I
Berlin - Friedenau 191. 598J !

EmailherÄe
sowie lackiertein allen Größen
und Ausführung , für Brand
und Backen schnftl . Garantie .
Fachmann. Auskunft . Reelle
u . pünktl . Bedienung zugesich.
Rastatt -Hofderdfabril -Laaer
Götheftr . 51. nächst Iorkstrajze.

Bärentdll Schwarzwald .
MM Mir MlmMM

Gute bürgerliche Verpflegung.
Es empfiehlt sich

463b
A. Matterer .

Gesunder
Schlaf

IM

IM
Hirer Kleissa .

! Durchaus go-
1sundcn,njh !gan
| Schlaf findet

man im

Paradies-'
d«N !
lUtVIVNMI

Bas Bstt fler de»tseh0a KrOTprluKm -Khidar.
In allen Teilen zweckmässig, wissenschaftlich ein- ]

j wandfrei und im Verhältnis zum Material billig.
Man bittet , sich zn orientieren im

j MMks JaiWi :
Kaiserstrasse 122 .

RriiiiilAiiiA sollten nur dieses beste Bett der jLndUttCUlC Welt im eigenen Interesse kaufen . |
Komplette Schlafzimmer billig . 8245 '

AsrHe ! Kerde !
mehrere gebrauchte, sehr gut
erhaltene , billig abzugeb. SB ™"

RMatter Herdla «er und
HerdsKiofferei

Götliesir. 51 , nächst Dorkstrafic .

m
Gut

erhaltene
zn mieten gesucht. Angebote
mit Preis und System unter
Nr . B27O44 an die Geschäfts-
stelle der . Bad . Presse" .

3« kaAse« tzesttcht :
gebrauchtes , sauberes Bott ,
Schrank, <Ä )fa u. 5tinderbett .
Angebote unt . Nr . V'2706» an
dieGeschäftSst. d . „ Bad .Presse" .
Zerm -sLMMchrrsö .
a . obne Gummi, au kauf, gesucht
BCT,'% errisr.gdiüfecnftr .ö :-j,giof.

:.ti »v -rlklaSPwanen . guterd ..
zu kauf . ges . Augeb. m . Preis -
angabe unter B27034 an die
GeschäftSit. der Bad. Press«.

Einige gebrauchte, gute
JnftruMente ,

wie Mandoline « , Violinen
u . Ziehharmonika , für ins
Feld , zu kaufen gesucht.

Angebote mit PreiSang . unt .
B2704Z nn die „ Bad . Presse".

Neusilber
in groß. Meegen gegen Be-
legschein zu kaufen gesucht.
Äuch kaufe ich beschlagnalime -
freie Neufllverfabrikate jederArt zu besten Preisen .

Angebote erbeten an : 2379a
ß & stav WocSieSe ,
Feuerback , I Stuttgart .

Guterhaltene Kleider und
Schuhe für ILjähr . Jungen
zu kaufen gefacht. Angeiiote
unter S827063 an die GeschäftS -
stelle der „Bad . Presse".

Guterhaltene gebrauchteKvbewank
zu kaufen gesucht. 2321072
B. Dornheim , D«rlacherKr. 1S7.

Einfacher , guterhaltenec
Kinderliegwagen zu k<n-fe»
g e f u ch t . Anaeb. ^ avelle^
strafe «« , !i. St . rechts.

SamlMa«te!
zn kaufen geiuckt. Ana
unter Nr . B27007 an die _ .
schäftsstelle der . Bad . Presse

Für 17jährigen , schlang
Bngling wird^ gut erhalten »

zu . .. .
unter . .. . . .. -
scbäftSst. der . Bad . Bresie^

Junger kräftiger

N Zugebt f
zu kanfen gesucht . JtnflWgunter Nr . S82704G an S®
„ Bad . Presse" erbeten .

ZWWWWi !
Pmnwo

wenig gespielt , dorzüal . M
strument . Reupreis 850 ä££wird mit mehriähr . Gara " ^»
für 4LS Mk. a .'negebe».

Hetnr . Müller , ^BAS41 Ba ?emei fterftr . l
Ein LtLr . Kleioerschra «?

zerlegbar , für nur IS Mk« :
grotzer Itür . Schrank für »Z10 Mk ,̂ sowie 1 Küchen ' chra«̂
u. 1 Glasaufsat » für Fliea^oder zum Einmachtöpfeaufvc
wahren geeignet, 8 Mk. sind^fort zu verkaufen . B270M

Sovh »«n',tr . 'i 'i . Stb » ^

Kochherde - Berkas '
einjelt guter Rastatter .
3 Lochern , neuem Emailscym
und Platte . 1 WirtschaftSderv-
120X75. Max Alechtn «K
Korlstraße LV, L. Sot .

VerkQut . ,
1 Hausapotheke , 2 ZiLckc?

tische , 1 mod . Firmensckiu '̂
alte Bücher u . Papier , Schluß
terlinge , in Kasten gcspanN '
Flaschen ». Drokensllisckmt »'

Siearitt . Brancrsir .
BtKlg zu verkanfe »»'

Ein Spachtel - Stor .
dunkelbraune Tischdecke u . ? i
hellblaues Kleid für ein
chen von 1V—12 Jahren . .
S . ,r^ Sovkiennr .

Schoncr itlappwagen
Dach , sowie St indcrtlaPPN ?7
zu »erkaufen . W
Klanvrecktstr . 47 . 4 . SWZ>

„ SSL W »MM
ist für 10 Mk . zu verkawen-
BL70LS Sidler ftrafte 1»^ *

r — 13P 4m3 Wüssenröcke
billig zn verkaufe «.
Senn . Marien ftr . 54 . h ^

Velten '
neue

zu verkaufen. „AugttttenftraSe ^
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